
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Abstract 

In der gegenwärtigen Zeit ist nicht nur das, was die 
(Natur-)Wissenschaft ermittelt, gedanklich bindend, 
sondern auch der Begriff von Wissenschaft ist in 
einer weitgehenden Konventionalität erstarrt. Dabei 
gibt es "die Wissenschaft" gar nicht, sondern es gibt 
Menschen, die versuchen, mit bestimmten 
Methoden Wissen über die Welt und die Menschen 
in ihr zu erlangen. Wissenschaft ist also eine 
Tätigkeit. 

Von einem Beispiel Goethes ausgehend soll 
einerseits die Tendenz von Wissenschaft zur 
Okkupation deutlich gemacht werden, andererseits 
aber die Frage gestellt werden, welche persönlichen 
Voraussetzungen und Haltungen denn jemand 
mitbringt (oder mitbringen sollte), der sich einer 
wissenschaftlichen Tätigkeit widmet. 

Diese Voraussetzungen sind zumeist und auf den 
ersten Blick positiv konnotiert, aber beim genauen 
Hinsehen kann man auch Schattenseiten erkennen 
– bis hin zum wissenschaftlichen Sadismus. Diese 
Schattenseiten sollen ebenfalls betrachtet werden. 

Von dort ausgehend (und Naunyn folgend, der die 
Forderung aufstellte, Medizin habe Naturwissen-
schaft zu sein) soll die gleiche Frage nach den 
Motiven und Haltungen auch in Bezug auf die 
Medizin gestellt werden. 
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